
Stadt Raguhn-Jeßnitz Raguhn-Jeßnitz, 01.08.2018
Amt: Hauptamt Kurzzeichen SB: Frau Mädchen-

Vötig
Az.:

BESCHLUSSVORLAGE NR. 101-2018

Vorgesehene
Beratungsfolge

Sitzung
am:

Behandlung des TOP Abstimmung

öffentlich nichtöffentlich
Haupt- und
Finanzausschuss

05.09.2018 6 5 1 0

Stadtrat 19.09.2018 0 0 0 0

GEGENSTAND: Bildung von Wahlbereichen zur Wahl des Stadtrates am
26.05.2019  

Kurzdarstellung des  Sachverhaltes: Gemäß §  7  Abs.  1  Satz  2  des
Kommunalwahlgesetzes für  das  Land  Sachsen-Anhalt  (KWG  LSA)  kann der
Gemeinderat in  kreisangehörigen  Gemeinden  mit  mehr  als  3000  Einwohnern,  sobald
der Wahltag  feststeht,  das  Wahlgebiet  in  Wahlbereiche  von annähernd  gleicher  Größe
einteilen. Gemäß Satz 3 soll jeder Wahlbereich mindestens 1.500 Einwohner umfassen.

Gemäß Bekanntmachung  des Innenministeriums  vom 06.07.2018  veröffentlicht  im MBl.
LSA Nr.  24/2018  vom  16.07.2018,  hat  die  Landesregierung  als  Wahltag  für  die
allgemeinen Neuwahlen  zu  den  kommunalen  Vertretungen,  Ortschaftsräten  und
Ortsvorstehern den 26. Mai 2019 bestimmt.
An diesem  Tag  finden  neben  der  Wahl  des  Kreistages  auch  die  Wahlen  der
Ortschaftsräte und des Stadtrates der Stadt Raguhn-Jeßnitz statt.

Nunmehr ist  gemäß  den  im  detaillierten  Sachverhalt  genannten  Voraussetzungen
festzulegen, ob und gegebenenfalls welche Wahlbereiche gebildet werden sollen.  

Gesetzliche
Grundlagen:

Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG
LSA)
Kommunalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA)
Kommunalwahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt (KWO LSA)  

Finanzielle Auswirkungen:
  

Nein

Produkte / Kostenstellen im laufenden HH-Jahr Folgejahr/e 
Es ist zu beachten, dass

der finanzielle und
logistische

Verwaltungsaufwand bei
Bildung mehrerer

Wahlbereiche höher
ausfällt als wenn nur 1

Wahlbereich bestünde (z.
B. 1 Stimmzettel und nicht

2-3 unterschiedliche
Stimmzettel).

 

Anw Ja N E



BESCHLUSS-VORSCHLAG: Der Stadtrat der Stadt Raguhn-Jeßnitz beschließt, das
Wahlgebiet anlässlich der Stadtratswahl am 26.05.2019    nicht    in Wahlbereiche
einzuteilen.    

ABSTIMMUNGSERGEBNIS
Mitgliederzahl (+ Bgm.): 20
Anwesende Mitglieder: davon Mitwirkungsverbot (§ 33 KVG LSA): ____

Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen



 Detaillierte Darstellung des Sachverhaltes zu BV  101-2018

Die Wahl  des  Stadtrates  der  Stadt  Raguhn-Jeßnitz  findet  im  kommenden  Jahr  am
26.05.2019 statt.

Gemäß §  39  KVG  LSA  bildet  das  Gebiet  der  Kommune  das  Wahlgebiet.  Gleiches
besagt § 7 Abs. 1 Satz 1 KWG LSA.

Jedoch können  kreisangehörige  Gemeinden  mit  mehr  als  3000  Einwohnern,  sobald
der Wahltag feststeht,  das Wahlgebiet  in Wahlbereiche von annähernd gleicher Größe
einteilen. Dabei soll jeder Wahlbereich  mindestens 1.500 Einwohner umfassen. Abs. 2
von § 7 gilt entsprechend.

Gemäß den Angaben des Statistischen Landesamtes Sachsen Anhalt betrugen die für
die genannte  Wahl  im Jahre 2019 heranzuziehenden  Einwohnerzahlen des vorletzten
Jahres vor  der  Wahl  zum  31.12.2017:  9.451  Einwohner.  Da  die  Mindestanzahl  von
3000 Einwohnern überschritten wird, ist eine Einteilung in Wahlbereiche  möglich, aber
kein "Muss".

Für die Bildung mehrerer Wahlbereiche ist folgendes zu beachten:

Jeder WB  soll  mindestens  1500  Einwohner  umfassen.  (§  7  Abs.  1  Satz  31.
KWG LSA)
Gemäß § 7 Abs. 1 Satz 4 KWG LSA gilt Absatz 2 entsprechend:2.

Der Stadtrat bestimmt die Anzahl und Abgrenzung der Wahlbereiche.2.1.
Wahlbereiche sollen annähernd die gleiche Größe haben und2.2.
Die Einwohnerzahl  jedes  Wahlbereiches  soll  von  der2.3.
durchschnittlichen Einwohnerzahl  aller  Wahlbereiche  des
Wahlgebietes nicht  um  mehr  als  25  %  nach  oben  oder  nach  unten
abweichen,
Bei der  Abgrenzung  der  Wahlbereiche  sollen  die  örtlichen2.4.
Verhältnisse berücksichtigt werden.

Folgende Einwohnerzahlen zum 31.12.2017 sind ausschlaggebend:

Ortsteil Einwohner (St. 31.12.2017)
 Hauptwohnung und

Nebenwohnung
Altjeßnitz 399
Hoyersdorf 60
Jeßnitz (Anhalt) 3278

Lingenau 189
Marke 244
Möst 212
Niesau 35
Priorau 327
Raguhn 3583
Retzau 359
Schierau 196
Thurland 391
Tornau vor der Heide 178
Gesamt 9451



Daraus ergeben sich folgende Möglichkeiten:

Variante 1 (Wahlgebiet=Wahlbereich)

Das Wahlgebiet (Stadt Raguhn-Jeßnitz) bildet 1 Wahlbereich.-

Variante 2 (Bildung von 3 Wahlbereichen)
Gemäß §  7  Abs.  1  S.  2  und  S.  3  KWG  LSA kann  das  Wahlgebiet  der  Stadt  Raguhn-
Jeßnitz z. B. in 3 Wahlbereiche eingeteilt werden wie folgt:

3 Wahlbereiche  Name des Wahlbereiches
Einwohner/inne
n

1. WB Jeßnitz (Anhalt) 3278
2. WB Raguhn 3583
3. WB "Dörfer" 2590

 
Durchschnittliche

Einwohnerzahl 3150
Beurteilung der "annähernd gleichen

Größe"
davon 25 % nach oben 3938

davon 25 % nach unten 2363

Variante 3 (Bildung von 2 Wahlbereichen)
Gemäß §  7  Abs.  1  S.  2  und  S.  3  KWG  LSA kann  das  Wahlgebiet  der  Stadt  Raguhn-
Jeßnitz z. B. in 2 Wahlbereiche eingeteilt werden wie folgt:

2 Wahlbereiche (Variante 3.1)  Name des Wahlbereiches
Einwohner/inne

n

1. WB
Jeßnitz 3278
Altjeßnitz 399
Retzau 359

 Summe 4036
  

2. WB

Raguhn 3583
Marke 244
Tornau 427
Schierau 770
Thurland 391

 
 

  Summe 5415

Durchschnittliche
Einwohnerzahl 4725,5

Beurteilung der "annähernd gleichen
Größe"

davon 25 % nach oben 5907
davon 25 % nach unten 3544

Die Einwohnerzahl je Wahlbereich muss somit zwischen 3544 und 5907 liegen.
Oder

 2 Wahlbereiche (Variante 3.2)  Name des Wahlbereiches
Einwohner/inne

n

1. WB
Jeßnitz 3278
Altjeßnitz 399

 Summe 3.677



2. WB

Retzau 359
Raguhn 3583
Marke 244
Tornau 427
Schierau 770
Thurland 391

   Summe 5.774

 
Durchschnittliche

Einwohnerzahl 4725,5
Beurteilung der "annähernd gleichen

Größe"
davon 25 % nach oben 5907

davon 25 % nach unten 3544
Die Einwohnerzahl je Wahlbereich muss somit zwischen 3544 und 5907 liegen.

Aus Gründen der Kostenersparnis und Verwaltungsvereinfachung wird
empfohlen, das Wahlgebiet nicht in Wahlbereiche einzuteilen und damit von
Variante 1 Gebrauch zu machen.
  


